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(Mit einıgen Ergaänzungen VO  Z der Redaktion.)

Im Jahre 1740 STar. Kaiser arl V1 und 6S FAC der
Öösterreichische Erbifolgekrieg AUS, welcher VON e Mn
dauerte Am ()ktober 1/44 STAr auch der salzburgische
Landesfürst Frzbischoft Leopold nNnIiIon Freiherr VON Fırmlan,
Wworaut Österreichisches Mılıtär die Landeshaupitstadt alzburg
esetzte on irüher drangen Österreichische und bayerische
Iruppen in das Flachland des gelstlichen Fuüurstentums eın
und brandschatzten c5 1rC. grobe Kontributionen, wiewohl
der SsOUverane Landesiuürs die ‚pragmatische an  102 ANCT-
ann und Vo Neutralı:tä zugesichert hatte.1 em Anscheine
ach War nNUu  S} besonders das Flachland Salzburg mıit der De-
festigtien Landeshauptstad en (jreueln eines Kriegsschau-
platzes ausgesetzt In dieser Bedrängn1s gelobte nach dem Tode des
Erzbischofs Leopold Nion Freiherrn Firmian NO-
vember 1 /44 das hochfürstliche Domkapitel die feierliche
Krönung des (jnadenbildes VON Marıa aın mit kostbaren
Kronen, W1e 1es die Urkunde in der Kapsel des Bildes wıeder-
1D

Das Krönen VO Heiligenbildern Be1issel (Wall-
ahrten Tau In Legende und Geschichte, reiburg
1913, 159) besonders In der etzten Zeit als UVeberrest der
Irüuher 1e] häufigeren Gewohnheit des Bekleidens VOIN Ver-
ehrten Heıiligenstatuen und (jemälden zurück Im christlichen

aul(Jrient und auch in Rußland ISt noch üblıch, bis
dıe CGjesichtsteile es übrige mıit kostbaren Geschmeiden, mıit
Silber und Goldplatten der ılıgran edecken Vebrigens
äßt sich dieser KCDTauc auch 1mM ertum nachwälsen und
wurde VO den Byzantiınern vielfach angewendet

Marıa laın, elne Wegstunde VO  am der alzburg
entiernt, und weithin S1IC  ar aul einer mäßigen Anhöhe g -

1e Zauner-Gärtner, hronik VON alzburg, 621 ff 7 idmann, CGje-
SC ig € zburgs 111 445



108 Anselm Fbner

egen, War se1t ZWEI Menschenaltern die beruüuhmteste W all-
des Stiftslandes. Die Kirche und das anstoßende Kloster-

gebäude unterstanden der Benediktiner-Universität iın der
Das vielverehrte Wallfahrtsbild Hochaltar der Kıirche stellt
Marıa mit dem auf einem Kissen liegenden Jesuskinde dar,WI1IEe S1e eben den Schleier weghebt. (Siehe das Titelbild.)ach dem Friedensschluß Füssen 1mM re 1 /45
raäumten ZWar die bayerischen und OÖsterreichischen Iruppendas Land alzburg, aber die Feindseligkeiten zwischen (Jester-
reich und Bayern, Was besonders den Landesgrenzen Iuhl-
Dar WAaTrl, hörten TOtTzdem NIC aut

Am Dezember 1/46 kam ein Dekret VOom hochfürst-
lichen Konsistorium den Superior und gelstlichen Kat
ITE Plazidus Böckhn nach Maria aln, WOTrIn der Heue
Landesfürs TNS: raf VON Liechtensein mi1t sSeINem Dom-
kapitel die ehebaldigste Friüllung des ZUT /Zeit des Interreg-
HNUmMS gemachten (jelübdes anzeligt. S wIird dıe Abhaltungeines feierlichen ank- und Krönungsfestes 1n Aussicht g —stellt Die (Gjottesmutter und das göttliche ind auUT dem
(Gnadenbilde sollen mit goldenen, verfertigenden Kronen
gezlert werden. Eın Bericht ber die SCNAUC Maßnehmungdes Bıldes W1 eingefordert.?

och Erzbischof Ernest Star. bereits 5}  1es
War auch eın run weshalb sich die Ausführung wieder VOI-
zögerte. ein Nachfolger War Andreas a  (9) raf VoNn 1et-
richstein (4 G7 A 755)

Endlich kam ZUrT Ausführung des eiIu  es 1m Te1751 Der Theatinerpriester I)on Antonius VON Goldegg, eIn
gebürtiger Tiroler,® wurde mit zwel wertvollen goldenenKronen 4# nach Kom geschickt, S1Ee aps Benedikt XAV
selber weıhte und IUr die rönungsfelerlichkeit einen voll-
kommenen Ablaß verlieh

uf die des Domkapitels sagte der regierende UTS{-
erzbis‘chof AÄndreas die persönliche Krönung des (ina-

Siehe die Literatur bei P. Lindner, Monasticon Metropolis Salzburgensis1907, Vgl Aauch diese Zeitschri 1911 FA Ir die Reihenfolge der Siul-perloren.
Die Beschreibung der Krönungsfeierlichkeit ist mehrfach In Schriften desArchives VON Maria aın vorhanden. Eine detailierte Beschreibung verfahte auch deramalıge Superior ater Placidus Böckhn, weiliche 1n Joh Jos ayer’s O1 undakademischer Buchhandlung 1m Drucke CEISChien und September des Krö-nungsjahres VON ihm m1t seinen Wallfahrtspriestern dem Fürsterzbischo: gewidmewurde. S1e hat den 1te „Die mnit ihrem gOöttlichen Kind auft Erden gekrönte Hım-melskönigın Maria.“ Salzbur 1751
1758 Propst des Salzburger Osters ZU KajetanDIie Goldschmiede-Arbeit, abgerechnet das old und die Edelsteine, soll352 fl gekostet aben, un Aaus der Werkstatt des Hofjuweliers Amendestammen.
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denbildes und bestimmte den ıniten Sonntag ach Miingsten,
das WAar der Juli des Jahres 1751, AA Vornahme der Fest
lıchkeit, dıe folgenden M al ihrem Zeremontle und (je
DTFaNSZC ach vorhandenen Auischreibungen geschilder WCI -
den soll

ine GE begannen die nächsten Zubereitungen.
er Hochaltar wurde mit Kostbarkeıiten, Leuchtern, Statuen
eiCc VO Domschatze reich geAeN außen der STSEITE der
Kırche wurden unter (jezelten Altäre und Beichtstühl
errichtet da Innern der Kırche des Volksandranges
der Zugang die Seitenkapellen ohl N1IC leicht möglich
War as ogruße eSCHNUTZ Aaus der wurde zahlreicher
enge unten Fuße des Plainberges aufgepflanzt und ZUT

Bewachung, vorzüglich auch des Domschatzes wurde ZWeEe1
Tage CIiNe ausreichende Iruppe oldaten hıeher kOom-
mandıert uch wurde und außer der das Freuden-
est VOIl den Kanzeln der Kırchen verküundet und das Oolk

zahlreicher Beteiligzung während der Festoktave eingeladen
er Jag EAC 1nNne starke Kompagnie (jrenadıere

nahm irühzeıitig VOT dem Kloster Auifstellung auch die Bürger
mıilız Infanterie und ängs der (jartenmauer des Superlorates
die Kavallerie alle kostbarer Equipierung und mMI1t Fahnen
und Standarten ach dem (jeläute der großen (ilocke Dome

Uhr ruh und aul Marıa aın wurde letzterem (Irt auft
dem Seltenaltare C1iNeE heilige Messe zelebriert Im Dome wurde
aber Uhr C721 he1l Amt gehalten, dem dıe Augustiner,
Franziıskaner, Kapuziner, die übrige Klerisel, 12 Bruderschaften
und viel Olk beiwohnten, welche ann Prozession betend
nach Marıa aın Am Plainberge chloß sıch auch die
Bruderschaft der Michael und eorg VOoON ergheim em
Zuge

Um Uhr iuhr der Fürsterzbischof mıit dem ganzehHoifstaate an der Kırche VO  — Er wurde VON da Zu och-
altare geleıtet, VON sıch nach der nbetung des er-
heiligsten in das Kloster verfügte und dann, mit den bischöf
lıchen (jewändern bekleıidet, die Kronen aul goldener ] asse
VO Domdechant? Empflang nahm. Von der Klosterpforte
WCR WAar darauf zwıischen der spalierbildenden Millız unter
Pauken- und Irompetenschall, dem (jeläute er (jlocken
der Einzug die Kırche

Fıne mi1t den Berichten des Plainer chives ziemlich gleichlauten! Dar-
stellung eiIlnde‘ sich ebundenen andschrı des Priorates Stifte

etier. Sie ist verfaßt (0)8! dem damalıgen Kustos (jabriel Galiswinkler dem
eX „Notata LCITUIMN et Tactorum“ tol Al z 444

» ljegmun Christoph raf Schrattenbach, nachmaliger Erzbischof.
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Am Kirchenportale wurde der Fürsterzbischof VO g -
samten Professorenkollegium voller ala und dem SVanzen
Corpus Academicum habıtu epomidalı iınier Vortragung der
Univers1itäts--Zepter empfangen und Zzu Hochaltar greleitet,

die Kronen dem iMakon übergab, welcher S1C aul den
HR tellte niter dem kostbaren Baldachin wohnte Er
ann der Predigt des Dr. enedıIı Buecher AUSs ()beralt-
aich be1i ach der Predigt San der hor den Hymnus „O
gloriosa virgzınum“ und der Fürsterzbischof mit Uuvıale ıınd
NIU die azu worauft elr das Hochamt zeieDrtierte
ach demselben wurde der Mymnus „Ave e all DE

WOTraut m1t uv1ıale und NIiIe dıie Krönung des
( inadenbildes vornahm Unterdessen <yab das ogrobe ESCHUTZ

Fuße des Plaınberges 5alven aD [Die Klänge der (ijlocken
der und weiten Umkreise derselben verkundeten

den ielerlichen Akt dem Sahzel] an Zur feierlichen Pro-
ZeSsSIoON rhielt nach (leT Inzensterung des Bıldes der Fürsterz-
bıschof VO [)1akon asselbDe an gyab mi1t dem

VOT dem Kirchenportale den egen ber und Land
Bel dem Umzuge: QIng die Bergheimer Bruderschaft VOT-

AaUS, worauf die 12 Bruderschaiten der tolgten; darnach
kamen die Kapuziner, Franziskaner, Äugustiner, ann das Uni-
versitätskonviıkt, die Professoren der MHMumanılora, samtlıche mit
brennenden Kerzen, die OkKitoren un Professoren der Univer-
S1122 mit ihren akademischen Zeptern, VOTF ihnen die ATOM-
peter und Paukenschläger und hinter ihnen die OIMUS1
Hierauftf kamen das hochfürstliche Domkapıtel der Fürstbischof

Chiemsee der Fürsterzbischof unter dem kostbaren „Mımmel“«“
VO LDom den Kammerherren ırugen VOT ihnen ZW.6@1 Kauch-
jaßträger beıiderseıits Edelknaben mi1t rennenden Torzen
rückwärts der zahlreiche OIstaa mıiıt den Kavalieren und
Damen, schließlich die ogroße Volksmenge, den Rosenkranz
betend (jesteckte Bäiäumchen beiderselts markıerten den
Prozessionsweg ber die Felder. hinter dem Klostergarten und
der Kırche und wieder zurück Zu auptportale Instrumental-
und Vokalmusik lockengeläute Kanonendonner und
das der Gläubigen verherrlichten die Prozession

il der Kıirche angelangt wurde das Bıld aut den OCH:-
ar geste inzensiert Versikel und (Jration wıeder
der Segen amı gegeben, und ann VO omkustos dıie
siılberne Kapsel mMI1t (ilasverschluß gegeben NIEeT dem Bal-
dachın stimmte ndlich der hochifürstliche /Zelebrant das Te-
eum d weilches unter lockengeläute und Kanonendonner

Er sprach €e1 dıe orte „Sicu peCr nOSsStras COTONATIS terr1S,
ita ei Christo gloria ei honore COTONN coelis. {{ Notata 4492
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wurde. ET erteilte och den Pontihkalsegen und be
gab sich nach egung der (jewänder durch dıie Kırche
ber den alz ABa Klosterpforte.

Vom Kloster AUSs ahm och 7We1 Salven VO  —_ der
Bürgerwehr entgegen. He Anstalten Z a  © Desonders
IUr den hochfürstlichen Funktionator, bereıts getroffen;
CT 1eß ur zırka 300 Personen in en (Gjeschossen des
Osters veranstalten, WOZU die improvIisierten Küchen 1m
(jarten das ihrige eisten mußten Um 1/91 Uhr en OT
peten- und Paukenschal ın en Gängen azu ein.1 Um Cnr
nachmittags 1e der Fürstbischof VON Chiemsee miıt HMoif-
musık die teierliche Lıtanel, welcher Se hochfürstliche (ijnaden
beiwohnten und sich ann mit dem OIsStaa in die
zurück verfügten.

Am nächsten Jage, Julı, 1e der Fürstbischof VON
Chiemsee, Franz arl rafi VO Friedberg und ITrauchenburgdas Hochamt DIie Piarre ergheim mıiıt Anthering und Elix-
hausen erschien In Prozession und ne vielen Messe-
lesern das Frühamt

AMmM Juli erschienen iın Prozession Slezenheim, See-
kırchen mıt Eugendorf, ne und hatten hre Aemter el
1e Uhr Professor Alexander Scheffler AaUus dem
OUttobeuren, an der philosophischen a  u  a  ‘9 die redigt, ®Abt (jottiried TO VOIl ST{ eter das Hochamt

Am Jul] kamen die Kreuzvölker VON nıgl, Kösten-
dor{i mi1t Neumarkt, enndor und hatten hre Aemter. Das
Hochamt 1e Uhr der Konsistorialpräses Johann Pat
VOoN Ihurn-Valsassina und 1axıs.

Am Julı kamen die Kreuzleute des Dekanates Telsen-
dorf, der Pfarren Talgau und Nonntal Das Hochamt Uhr
1e der Domkapitular Ferdinand Christoph raf VON Zeıl

Am Juli kamen die Kreuzvölker VON AÄAigen Urödig,mıt Maxglan, Hallein und dıie Kongregationen VO
Universitätskollegium, worauft der Professor Dr Gregorallwenin Adus Wessobrunn dıe Predigt hiıelt® und der Univer-
sıtäts-Rektor Dr er Vog] VOIN Stifte Kremsmünster
das Mochamt zelebrierte

Der Auktor der Festbeschreibung iın y  (0) rerum “ verg1ßt N1IC NZU-Iühren, daß uch sein Abt, Gottfried Kroell, dem bei der Messe VOT der VO'miıttägıgen Predigt assıstiert hatte, beim ZUQCOCNH Wal. „Noster Reverendissi-
NEC Yrocessioni1 interfuit.“

as antum invitatus fuit ad IHNCNSAaM, et 1deo HSC Celsissimo ad 1C1Um,
„Marlanische ren-, (inadten- und Schreckenkron“ Predigt 1n Marıa aın1751 ın 40 1€!| Magn Sattler, Collektaneenblätter‘, alzburg 1590, 418

fach sichtbarliche
st uch 1 UVDrucke erschienen 1751 mıt dem bombastischen 1te „Drei-Ehrenkron-Ehrenrede,“
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Am Julı erschienen die Kreuzvölker VON St Gilgen,
0PPI, Salzburghofen, Oberalm, Puch und Elsbethen, Laufen,
Schellenberg. 1J)as Hochamt Uhr hielt der Konsistori1al:-
1lrekTior OSC Freynenter.

AÄAm 8 Juli, avtag, kamen Prozession die Kreuz-
völker VON LDenau, Ainring und soviel olk VON en Selten,
daß großen Andranges der Kırche auch ußerha:
derselben beichtgehört und die Kommunilon gespendet
werden mu Um Uhr hielt der Moralprofessor der Unı-
versıität, IIr Innozenz Deixilberger VO Stifte etten, die
Predigt, * darau{f der Domdechant legmun Ta Schratten-
acn das fejerliche Pontifikalamt Mıiıt musıtıkalischer Litane!l
und Tedeum ınter Abfeuerung des zahlreichen „groben“ (je-

schlossen
schützes wurde Uhr nachmittags die Krönungsfeler YC-

Innerhalb der (Oktave wurden 253 Messen g-
lesen und zırka Kommunilonen ausgeteilt

S noch angefügt die Weiıheurkunden mM 1t denen
Erzbischof und Domkapıtel sıch eım verewıgten

Diejenige des ET7ZB1iSCHOIS lautet
„JESu Christo Pacıs et OMNIS Salutis Authori Beatae

Marıae Virgini Consolatricı Pacıs et Salutis ut genitricı SIC
Imperatrıcı oto Vehnerabilıis apıtulı SUl (Coronas Pon-
tefice benedictas Cu rbe ero et p -
pulo s1b1 concreditis inter DTOXIMI diseriımına servatıs
et calamıitatibus plurımis lıberatıs ageternas oratias agıt et
perpetuum Lorum auxilium et protectionem una GLE amılıa
SUua Dietrichsteinina demisissiıme implora Va
UTtUus die 4A1a ulı) 1751 Andreas TC EPISCODUS Aal1s-
burgensis

Die Krönungsurkunde, welche das hochfürstliche 1D O M-
kapıtel der Tasche hınter dem (inadenbi einschloß, hat
AT Papıerbogen olgende Inschrift

„ Del (jenetric1i Mariae I1 haumaturgae Virgini Plal-
ı 9 a Q ı — inter lammas ab OTI£21NC sospifl Patrıae Sospitatricı

ellonae tacC1Ibus, AaNNONaC carıtate VICINIS lame et Cae-
us Servatricı Intestinis terrorıbus et DTODINYUIS periculıs
_ ıberatrici Congregatum Corona viduatum ei Regnans
Capıtulum, (CCorona hostilis milıtis cinctum ei DITO salute
publica solicıtum hanc gloriae Coronam ) SE e AÄAnno
Mense Novembris die solenniter Vovet vı 8 a E T ıH zn B et AÄAnno MDCCLI,
Mense uln die DEr solemnıissımam Cloronationem votum
solvit atque arlano Plainensi ServIit10, E: SUa 0}  T et

teier des Gnadenbildes Marıa TOS aın bel Salzburg‘“, Auflage 1768
„Festiva COTONIS COTONAC Marijanae K Lobrede eim Schluß der Krönungs-
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patrıam uniıversam 2eternum devovet Praepositus, Decanus,
Senior otumque Capıtulum Salıspurgense. In em DrAaCc-
atorum (anonicı1 Metropolıtici In ctu Coronationis DTAaC
sentes venerabundı OCO omn1um Manu propria subsecr1p-
Serunt die Ata ul 1751

Sigismundus (omes Schrattenbach decanus Tan-
CISCUS (:Omes König] SseniOr Francıscus Carolus E.pDIS-

(ChiemensıIıs Joannes aptısta (Comes de ITE
Valsassına ef T assıs DPetrus 1gilius (lomes hun

9} | Ba a a © Philiıppus ( arolus (Comes de Seinsheim KeF-
dinandus Christophorus Dapıter haered (Comes de Zeyl pll

Von den Fürstbisc  ıöfen der Salzburger Frzdiözese e..
schienen während des Jahres 1751 Der VON urk neunmal,
wobel chtmal zelebrierte, der VO Lavant 3mal; der VO  n
Chiemsee Smal

uberdem kamen noch Kreuzvölker in diesem ahre,
wurden 30531 Messen zelebriert und eine P{Id schwere
Wachskerze ne vielen anderen Weihgeschenken geopfert.

Zur Praägung einer CNAaU- oder (jedenkmünze dieser
Festlichkeit ist N1IC gekommen.

Der Salısburgensien-Katalog welst aber noch eine g-
druckte, aber aNONYIM erschienene Kanzelrede AaUus diesem
ahre, AdUus „untertänigem teutschen Keimengedicht hNervor-
schimmernd“, auf.2

aps 1US VI verlıeh mıiıt Breve VO pril 17091 auf
immerwährende /Zeıliten Iur die alljährlic wiederkehrende KTrÖ-
nungsfeilerlichkeit VO DIS Sonntag nach MPiingsten einen
vollkommenen

uch se1 hiler der Legende gedacht, ach welcher
Ozart eInNe seliner schönsten Kompositionen, die Krönungs-

iur eine der Jährlıchen Feierlichkeiten in Marıa aln,
wohlnn miıt selnen Eltern vielfach gekommen ISt, gewldme
en soll

1 Die schon rüher In der Jasche rückwärts VO} CGinadenbi hinterlegte
Weihe-Urkunde al die seligste (Gijottesmutter Uursterzbischof Max (jandolt
und m 1t seinem eigenen ute unterschrieben auf Pergament VON 10.8 m ohe und

CHL Breite, laute Y InNOsSs Jesu et Mariae pedes submississime prostratus PEI-
petuae Eorundem Benedictioni, Protectioni Glementiae, IM UuncC Locum, rbem,
Provinciam., Universum Archiepiscopatnm, aD Fisdem m1h1 Concreditum, ofamque
tamıliam Küenburgicam humillime praesento, commendo, ei dedico Forundem
indign1issiımus servulus. SCcr1psi aeC in est0o Praesentationis Mariae Anno Dni

Am linken Rande Ist1681 Maximilianus Gandolphus peccator
In Zeilen och angefügt: CM anc chedam 1nNC aufferre praesumpser1t et non
brevı C reposuer1t, Indignationem Jesu ei Marıi1ae incurrat.“

„  errlichstes Crönungsfest EeiC. ayrs sel rben, Salzburg 751

Studien H* Mitteiiungen (1915).
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Anhang.
Korrespondenz zyvjschen Salzburg und Rom AaUSs obigém AnlaßG.1

Rom, Dezember 1750 Goldego
(iraf Thurn-Taxis un Valsassına.

Ihro FExcellentz hochgebohrner Reichsgraf genediger err Herr eic
(Gijleichwie ich nıt zweiıfle, das dieße meıline unterthenige Zeiullen Ihro

Fxcellenz IN hohen Wohlstandt werden antreffen, alSO habe wollen hoch-
deroselben gehorsambst berichten, WaSs maßen ch als gestern den dieses
hier ın Rom QYanz glıkhlıch SCYI ankhomen, allwo ich nunmehro dıie Mır
aufgetragene (Commıissıon ehistens ZU befördern trachten werde. /7u disen
1ihl nd Fndt ich auch anheunt In 1t Agenten Crivelli (welcher sıch
Ihro Fxcellenz (inaden empfelchet) gesprochen. Dıser dan wıird sich 11
allen informieren, Was in solcher Sach < beobachten, absonderlich nach
demjen1igen, W1Ee bey der Crönung Zu Brüunn 1n Mehren, welche z

S41bischof Jacobus hochselig gedechtnus gehalten, vorgenomben worden.
mahlen ber Crivellı ON Salzburg dato kheine andere Nachricht CI-
halten, als Was ich mitgebracht, also WwIird vonnethen SCYIHI die Sach lang

verschieben, H1S ich e1in Schreiben VO  — einem hochwürdig gynedigen
Domkapıtl Ihro Pabstliche Heilligkheit nebst weitherer Instruction, Was
noch anverlangt werden mieße, iıberkhomen, welches effectuieren, und
mIr Dey negster Ost übersenden ich hro Excellenz unterthenig ©:
indem ich nach dem Jahr nacher eap F verreisen un also noch

die Dabstliche DBenediction der Cronen f procurieren gesinnt WEIC,
miıthın mich in dero fehrnere hoche gynaden recomendierendt erkhene mich
bestendig SCYN

Ihro Excellenz
unterthenig gehorsambster Diener Ant Goldegg

Illustrissimo Reverendissimo Signore
Padrone Colendissimo signore (ilovannı
Battısta Conte de la Torre Valsassına Tassıs, ( 5
Canon1co Capıtolare presidente dell (ZO11=
S1IStOr10 Salısburgo.

Rom, Febr 1/51 Crivellı anl Giraf IThurn
Fccellenza Reverendissima Signore Padrone (Colendissımo.

Le inondazlion]1, che ia settimana Dassata hanno impedi1to 'arrıvo de
corrier1 In Roma, m1 hanno ritardato 11 placere dell’ onorevole Commisslione,
che ing10nge In OTINE d1 cotesto Reverendissimo Capitolo ON-
cernente la Pontifticia benedizione delle (Clorone destinate DCI e agre 1ma-
o1N1 d1 Ylaiın Siccome pero 11 Anton1o Goldegg, TCSSO 11 quale 51
custodiscono le Corone, andato apolı DE riıtornar qUua 11
tine del Carnevale, OSI1 NOn 120550 far altro DE ubbidire comandamenti!
d1 F che tener preparato ı] memoriale da presentare Sua Santıta 1N-
sieme colle Corone. SUDIEG che 5Sadrd riıtornato il udetto Goldegg, col
quale prima della Sua Dartenza per Napol] SONO r'1masto inteso ademp1-
mmento delle nostre incombenze relativamente C4 abbiliamo 914 procurato
11 TOgl110 Sstampato contenente le ceremont1e che 61 dorrano praticare nella
Iunzione dell’ incoronamento. All' arr1Vo de] medes1imo Relig10s0 Sara m1a

d1 consegnarg!]]| prontamente la ettera 1U dıretta, d 1 dar esecuziOne
quanto Sara contfenuto nella medesima DET sOoddisftfere pilenamente dal

Canto m10 aglı Ordinı d1 Non voglio pertanto tralasciare d1 rverente-

AÄus den salzburgischen Domkapıtelprotokollen : 1745 fol 810; 1750 fol 1039;
1751 tol 05, 191, 302; und Geh Archiv AIV,
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mente significare all’ che 11 Scadova Teatino in OCcaslıone, che Iu qu1
q] Capıtolo (jenerale S’incarico d’una m12 ettera, di Canone de]l Sal-
V1IONI1, che m1 pres]1 la libertä di trıbutare in contestazıone de]l 110
um1lissımo OSSEQUIO, dal momento che 11 do. P. Scadova partı da Roma
10oN hO mal pIU Saputto d 1 LUE ne (0XY21 612 VeNUTtTO del do Canone,
onde, 10 st1imasse merıitevole del Sı  ® benigno gradiımento, CON

questa not1iz1a poträ Tarsene render buon conto. qu1 CI I1ne aUQUTaN-
dom1 la sorte d1 dover ubbidıire Irequentemente riveritissı mM1 comandı
d1 CONMN divotissımo OSSEQU10 mM1

Reverentissima
mıl Devot Servo Giuseppe Dionig10 Crivellı

Rom, Febr 1751 Goldegg raf SRakkiwel
Ihro Fxcellenz hochgebohrner Reichsgraf oynediger Herr Herr!
Demnach ich als gestern den hu1us wıderumb In Kom on

Neapel Dahz olıkhlich angelangert, erhalte durch Agenten Crivelli dero
gnediges Schreiben sambt dem Beyschlus desjenigen, Crivellı CI-
QYangehn Diene(n also 1ro F xcellenz unterthenig ZUT Nachricht, W1Ee das
mit Agenten schon alles verabredet, und khinftigen ontag als ber-
IN OrgenN Dey Ihro Pabstl. Heilligkheitt Audienz werden m11
Ibergebung e1INes Memeorials die Benediction deren ronen erhalten
schliebe auch 1er bei die tormulam der gewöhnlichen Khrönungs ere-
monien, welche 1er om gebräuchlıich, und mutatıs mMutandıs alldorthen
wıird khenen observieret werden, dan nach Äussage des Magıstrı Ceremo-
n1arım kheine andere tinden Betrefendt, das Ihro Fxcellenz mMI1r befel-
chen, dem Crivelli den Urc Skadova überschiegten anonem ZU
bezahlen, werde aut alle weiß dero oynedigen Befelch nachkhomen und
miıich informieren, Was solcher khoste, 1st auch Yahnz un ar nıt vonnethen,
das hro Fxcellenz einen Wex] nacher Rom übermachen, dann ich die Un
khosten, nıt Qar ogroß werden, unterdessen schon abführen :
übrigens bın ich gesinnt dıe erste oder anderte Fastenwoche VO  — Romnacher Florenz abzureißen und nachdem ich mich 1in im(e und anderen
Stötten noch eın Khurze eıt werde aufgehalten haben, hofe lengstens ‚aufPfingsten 1n Salzburg einzutreffen, mithin mich ternershin ın dero hochen
(inaden unterthen1ig empfelchendt verbleibe

hro FExcellenz meines gnedigen Herrn Herrn
untertheniger Diener Ant Qoldegg

hne Datum nd Ort raf IThurn anl (Cirivelli
In conformita instanza 91a tatta nell’ Ao 114 CI 1a solenne

1iNncoronazione della miraculosa Jmagıne Beatıssıma Vergine siıtuata
nel colle d1 Plaıin VICINO alla nostra cıtta d1 Salisborzo, abbiamo OTAa in
OMmMe del Reverendissimo Capıitolo CONsegNatO q] Ant Goldego lea-
tino la COTONAa Breparata tal effetto, NO  — dubitando DUuntO, che
Moaolto [lustre Ora ricevuto on O2n1 Ss1icurta delle Su«ec manı, PCI tarla
benedire da Sua Santitä; Fd essendo 10 avvlisato dal udetto Padre, che

[lustre desidera una ettera de] Reverendissimo Capitolo. q ] Sommo
Pontefice tenZO ordıne da parte de]l prefato kKeverendissimo Capitolo d1 DEgarla ET la Bontä d1 Distendere L usitato Memoriale, presentando Sua
Beatitudine la la) mentionata Corona JJCI impetrare la (irazia d’un („les
mentissımo Breve q ] nNOstro Principe ÄrCi1vescovo, aCCIO Sua Altezza Ngautorizata DE fare questa Solenne tonzione, In riguardo della quale Orma1ı
sSo 11 SvVO Febr. L AL 111 un Indulcenza Plenarıa, ed ın CAaSO,che queStO NdUltoOo DCT longhezza del empDOo, de]l framezzato (Giubileo
NOoN valesse ILL, d1 ffu'10 rinnNOvare, ed assıeme favorirmi CoON Na

S
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pıena informazione de1 Signor1 Maestr1 della Ceremonie Papalı, iın che
torma S] debba Tare ua simile fonzione COIl proprieta. In ordine alle D

ustre Sa’TrTa sub1ito riımborsata CO  —_ puntualissıma gratitudine ogn1
qualvolta 1la O1 degnaräa d1 notificarm1ı 11 modo DEr qual canale 81 debba
mandarla 1a (Cambıiale in S]JJCTaNza una consolabile r1spoSsta, nı raitermo

41 d1 le1 stimatissım1ı cenn1, COM dirm1ı DET sempre
Signore Crivelli, oma

x edıtum INAan u propria mutatıs aliguibus Verbis [0)8| substantıalı-
bus sicut! addendo la Ceremonlia S1 mandera crıtta stanzatla.
Lra anche inch1usa 1a ettera diretta Goldegg mentre NO  —$ SANCVO

S1 r1tova (l in oma SE} anchora In Napol: 11 Wenser m ’ ha
d1 voler tarm1 inchiudere n(er) Venetla dove S1 ritrova,

1’ha "‘1messa Sscucandosı!i che 1O  FEn abbla en 1inteso la m12a mente.

ROMm, März j HAnE Crivellı al rati Thurn
Reverendissimo ed Fecellentissiımo Signore Padrone Co  endissimo

ÄAnpena Ornato da Napolj nella prıma settimana d1i ( arnevale 11
Goldegg Teatiıno m1 Tece SAajICIC 11 SUO arrıvo, ed 10 SUb1to g]1 recal Ia e1i-
tera inviatamı da indı concertammo insıeme affare cCOmMMmMEeSSOCI della
Benedizione delle consapute Corone, S1CCOme 1n quel 1021 el Santita

I1cenz1i1ata antıcamera, ne am metteva nNISSUuNO all‘ udienza, OS1 1N-
gegnal d1 tar JAaSsSarc alle manı del Papa memoriale DET 11 canale dı
Msgr. MalvezzI, S1110 Maestro d1 Camera, 8l quale l r1porto, YUC 11 Santo
Padre era 1SpOStO soddisfare q] NOSIro desider1i0 PEr CIO, che riguarda
la benedizione ammettere q ] bacıo del plede 11 Goldegg, iNa ET altro
DUuntO, che la Spedizione un Breve DCT eputare everen-
dıssıma fare la funzione dell’ incoronamento 11 Fapa 110  — volle ACCOMNSEN-
tirvı asserendo, che CON un tal Breve 61 arebbe ing1uri1a al autorita ordı-
narıa dı Msegr. Ärcivescopo concedendog!l]ı una facolta, ch‘ Eglı gyode dı
SUa natura. Quind1 11 sudetto Goldegg essendogl|1 Stata assegnata l’ora
dell‘ udienza S1 portö Palazzo, T1 benignamente accolto dal Padre,
da CUul oltre la Benedizione delle due Corone prezi0se riporto alcune altre
grazıe spiritual1 DE SC, DCI 1} pross1mOo. Termımato questo alftare il
Goldegg mM1 partec1po 1 ordine da dı pagarmı 11 CONSAPUTLO
Canone; IN avendo 10 costantemente r1cusato d1 voler r1ceverne 11 TCZZO
Eglı nell‘ attOo della SUa partenza lascio S11l IN10 tavolino duo zecchint, della
qual ‘ cosa SOTIO riımasto mortificatissımo dubitando, che abbıla
oradito 11 IN10 pIccCLIOL0 dono, C100 1900)8| Ostante voglıo SPCIATC, che la mede-
S1ma nelle (ÜCUEOLTEILZE S1 degnerä, OMMMEC la supplico r1verentemente d1
mandarmı, accioche vie DIU manıifestarle colla m1a pronta ubbidienza
la venerazlione, Con CUul mM1

Reverentissima
mıl Devot. obbed Servo (G1useppe Dion1ig10 Crivellı


